
 
 

     
 

Die Ruhr-Universität Bochum ist eine der führenden Forschungsuniversitäten in Deutschland und eine REFORMORIENTIERTE 
CAMPUSUNIVERSITÄT, die in einzigartiger Weise die gesamte Spannbreite der großen Wissenschaftsbereiche an einem Ort aufweist. 
Das DYNAMISCHE MITEINANDER von Fächern und Fächerkulturen bietet den Forschenden wie den Studierenden gleichermaßen 
BESONDERE CHANCEN zur interdisziplinären Zusammenarbeit. 
 
In der Fakultät für Ostasienwissenschaften der Ruhr-Universität Bochum ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
 

W3-Professur für Sprache und Literatur Chinas (Nachfolge Raoul David Findeisen) 
 
zu besetzen. 
Die zukünftige Stelleninhaberin/der zukünftige Stelleninhaber soll in Forschung und Lehre das Fachgebiet Sprache und Literatur 
Chinas (Greater China) vertreten.  
 
Erwartet wird, dass die Stelleninhaberin / der Stelleninhaber in der Forschung für einen der beiden Schwerpunkte möglichst breit 
unter Einschluss vormoderner Sprach- und Literaturformen ausgewiesen ist. Ferner übernimmt die Stelleninhaberin / der 
Stelleninhaber die Verantwortung für die Lehrerausbildung (M.Ed. Chinesisch), für das Richard-Wilhelm-Übersetzungszentrum und 
die Taiwan-Forschungsstelle. Vorausgesetzt wird außerdem, dass die zukünftige Stelleninhaberin / der zukünftige Stelleninhaber gute 
Kontakte zu Forschungs- bzw. Forschungsförderungs-institutionen aus Greater China unterhält. 
  
Positiv evaluierte Juniorprofessur, Habilitation oder gleichwertige wissenschaftliche Leistungen sowie der Nachweis besonderer 
Eignung für die akademische Lehre werden ebenso vorausgesetzt wie die Bereitschaft zur Mitwirkung in der akademischen 
Selbstverwaltung. Wünschenswert ist Erfahrung mit englischsprachigen Lehrveranstaltungen. 
Weiterhin werden erwartet: 
 

 ein hohes Engagement in der Lehre und bei der Betreuung von Studierenden und Doktoranden; 

 internationale Lehr- und Forschungserfahrung sowie Bereitschaft zu englischsprachigen Lehrveranstaltungen; 

 die Bereitschaft zu interdisziplinärem wissenschaftlichen Arbeiten; 

 Bereitschaft zur Mitarbeit in Projekten, auch auf Ebene der UAR (Universitätsallianz Ruhr); 

 die Bereitschaft und Fähigkeit, drittmittelgeförderte Forschungsprojekte einzuwerben. 

Wir wollen an der Ruhr-Universität besonders die Karrieren von Frauen in den Bereichen, in denen sie unterrepräsentiert sind, 
fördern und freuen uns daher sehr über Bewerberinnen. Auch die Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter und gleichgestellter 
Bewerberinnen und Bewerber sind herzlich willkommen. 
Bewerbungen in elektronischer Form (PDF-Dokument) mit den folgenden Unterlagen (Curriculum vitae, wissenschaftlicher 
Werdegang, Publikationsliste, bisherige Lehrtätigkeit, Übersicht eingeworbener drittmittelgeförderter Forschungsprojekte) senden Sie 
bitte bis zum 30.06.2015 an den Dekan der Fakultät für Ostasienwissenschaften, Herrn Prof. Dr. Jörn-Carsten Gottwald, E-Mail: 
dekanat-oaw@rub.de [Weiterführende Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter http://www.ruhr-uni-
bochum.de/oaw.shtml] 

 


